
(A) Dieses Tor ist durch offenbar durch Magie versperrt. In Zwergenrunen steht geschrieben: „Sprecht eine 

richtige Zahlenreihe laut aus und schlage gegen das Tor, du wirst sehen, es öffnet sich!“ 

 (Rätselkarte --  Die häufigsten Zahlen verbinden  = Null, ergibt einen Pfeil der auf die Zahl zeigt…) 

 

(B) Hier ist ein Höhlentroll entfesselt:  KK: 10      I: 3      A: 4 orange      V: 4 blau      T: 6 Felder 

 Jeder getroffene (der KK verliert) wird 3 Felder nach hinten geschleudert, auch Figuren, welche im Weg stehen! 

  

 Zwischendurch fallen hier und da (nach Ermessen des SL) Felsbrocken von der Decke (keinen Weg versperren)! 

  

 In der Schatzkiste liegen ein Dolch und Mithril-Barren im Wert von 200 Goldmünzen 

 

 

(C) In der Schatzkiste ist eine Bolzenfalle. Du verlierst einen Punkt Körperkraft. Du findest aber 150 Goldmünzen! 

 

(D) In der Schatzliste liegen verschiedene Pergamente. Du findest zwei Schriftrollen und auch 30 Goldmünzen! 

 

(E) Das Gold blendet Dich so sehr, dass du erst est gar nicht erkennst. Du findest im Haufen 1  350 Goldmünzen. 

 Im Stapel 2 liegen 250 Goldmünzen und einen Barren vom Gold der Ainur (Artefakt-Karte)! 

 Der gefallene Felsbrocken vor der Tür kann nur durch eine Kraftprobe (nur vorwärts) verschoben werden! 

 

(F) Wenn alle Helden durch diese Tür gezogen sind, fallen auch hier (wie bei (B)) Brocken von Wand und Decke. 

 Dieser Weg ist nun versprerrt! 

 

„Geschwind, meine Helden. Wir haben wichtige Informationen erhalten. Folgt Morcar durch den Düs-
terwald nach Ram Borin, den Mauern des großen Kriegerkönigs. Der Weg durch Gundabad ist aller-
dings nun versperrt, die Armeen der Untoten aus Angmar halten ihn. Daher müsst Ihr den Weg durch 
die Minen von Moria nehmen. 
In diesen Minen unter dem Nebelgebirge schürften einst die Zwerge nach Gold und Mithril. Dabei 
errichteten sie auch die Stadt Khazad-Dum, welche ihre kulturelle Hochburg wurde. Seit den Ring-
kriegen gilt diese allerdings als verlassen. Ein düsterer, trostloser Ort, in der schon viele Abenteurer 
und Schaztsucher ums Leben kamen…“ 


